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• Schwerpunktthema Ehrenamt
• Erntedankfest und Gemeindefest
• Mascha Kaléko: ein literarischer Abend
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Auf ein Wort    
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Liebe Leserinnen, 
    liebe Leser,

Vielleicht haben Sie zu diesen Worten auch gleich die Melodie im Kopf. Ein kur-
zer Kanon, eingängig und leicht mitzusingen. Sein Inhalt ist allerdings gewichtig. 
Er beginnt mit einem Bekenntnis, einer tiefen Überzeugung: Alles liegt in Gottes 
Händen, jeder Anfang, jedes Ende – auch in unserem Leben. Ich komme nicht 
aus dem Nichts, sondern bin ein Geschöpf Gottes. Ich bin verwurzelt und bleibe 
gehalten, auch wenn ich aufbreche, sozusagen den „Ausgang“ nehme, und dann 
durch den „Eingang“ in das Neue und Fremde hineingehe, wie immer das aus-
sieht. Anfang und Ende, Ausgang und Eingang – das sind die Eckdaten. Und was 
dazwischen liegt, lebt letztlich auch von Gottes Geschenken. Darum können wir 
ihn nur bitten: „Füll du uns die Hände“ – (und Herzen und Gedanken, Gemüt und 
Seele).

Anfang, Ende und das was dazwischenliegt – das beschäftigt unsere Gemeinde in 
den Monaten September bis November. Im September liegt für viele ein Anfang. 
Das neue Schuljahr beginnt. Für die Kinder, die als Erstklässler eingeschult wer-
den oder in eine weiterführende Schule wechseln, ist das wie ein Aufbruch in 
ein neues Land. Dafür wünschen wir ihnen, ihren Eltern, den Lehrerinnen und 
Lehrern guten Mut, Freude und Gottes Segen – und allen anderen Schülerinnen 
und Schülern und ihren Lehrern wünschen wir das natürlich auch! Wir bitten um 
Gottes Segen in den Schulgottesdiensten zum Schuljahresbeginn – und auf der 
letzten Seite dieses Kirchenboten.

Dass unsere Hände, Kühlschränke, Vorratsregale, Supermärkte und vieles mehr 
gefüllt sind, ist keineswegs selbstverständlich. Dafür sagen wir besonders „Dan-
ke“. Zum Erntedankfest am 1. Oktober feiern wir das mit einem Familiengot-
tesdienst und einem Gemeindefest. Herzliche Einladung und Genaueres dazu in 
diesem Kirchenboten.

Der November ist der Monat der Gedenktage. Am Ewigkeitssonntag gedenken 
wir im Gottesdienst gemeinsam mit den Angehörigen der Verstorbenen unserer 
Gemeinde. Wir tun das in der Hoffnung, dass Menschen auch am Ende ihres Le-
bens und im Tod in Gottes Händen geborgen sind. Wie man Menschen am Ende 
ihres Lebens gut begleiten kann, dazu kann man im „Letzte-Hilfe-Kurs“ Mitte No-
vember von Mitarbeitern des Hospizes viel Hilfreiches und Bereicherndes erfah-
ren. Auch dazu finden Sie Näheres auf den folgenden Seiten.

Ich wünsche Ihnen und Euch einen guten Abschied vom Sommer, einen erfüllen-
den Herbst und einen hoffnungsvollen November unter Gottes Segen.

Ihre und Eure

Inhalt

Wir sind für Sie da:

Kirchenbote
Peter & Paul 
Alzenau
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Pfrin. Eva GüthEr-fontainE

 06023-501 68 21
 eva.guether-fontaine@elkb.de

natascha richEl

Pfarrbüro, Wasserloser Str. 35
 06023-97 06 60
 pfarramt.alzenau@elkb.de
Fax: 06023-97 06 63
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Auf ein Wort

Gottesdienste

Aus dem Kirchenvorstand

Gemeindeleben

Thema Ehrenamt

Rückblick

Gemeindeleben

Kids & Teens

Ökumene

Konfizeit

Rat und Hilfe

Freud und Leid

Kalender, Gruppen & Kreise

Anonyme Alkoholiker, 
Rat und Hilfe

Öffnungszeiten im Pfarrbüro   
Montag:

Dienstag:

Donnerstag:  
 

9 Uhr bis 11 Uhr & 
15 Uhr bis 16 Uhr

8 Uhr bis 10 Uhr

11 Uhr bis 12 Uhr

Johann KuGlEr

Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-84 75
 johann.kugler@t-online.de

Ernst BEtz

stellvertretender Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-99 94 15
 ernst.betz@freenet.de

JuGEndrEfErEntin 
Yvi schüllEr

 Tel 0162 8465001
 Yvonne.schueller@elkb.de
Instagram@ej.alzenau

„Ausgang und Eingang, Anfang und Ende liegen 
bei dir, Herr, füll du uns die Hände!“

rEdaKtionstEam

Marion Firbas, Elfriede Grimm, Eva 

Güther-Fontaine, Johann Kugler, 

Martin Malcher, Karin Tibken



Gottesdienste Gottesdienste
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03.09.2023 13. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Perner) 

10.09.2023  14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst & KinderGottesdienst

   (Pfrin. Güther-Fontaine)

15.09.2023 Andacht im Bibelgarten
17 Uhr  (Pfr. Dietrich)    

17.09.2023 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine) 

24.09.2023  16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (N.N.)

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde
September 2023

Oktober 2023

01.10.2023 17. Sonntag nach Trinitatis (Erntedank)  
10 Uhr  Familien-Gottesdienst und Gemeindefest
08.10.2023 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Jugendgottesdienst (Pfrin. Woudstra/Yvi Schüller)

15.10.2023 19. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Frühstücks-Gottesdienst (Yvi Schüller/T. Bäumler) 

22.10.2023 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Kugler) 

29.10.2023 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine) 

31.10.2023 Reformationstag
19 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Perner/Pfrin. Güther-Fontaine) 

05.11.2023 22. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst & KinderGottesdienst (Lektor Berner)

12.11.2023 23. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Literatur Gottesdienst Mascha Kaléko 
  (Pfrin. Güther-Fontaine und C. Lueb-Pietron)

19.11.2023 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Riewald)

22.11.2023 Buß- und Bettag
19 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine) 

24.11.2023 Fackelandacht für Groß und Klein 

17 Uhr  von der Kirche zum Generationenpark (Yvi Schüller) 

26.11.2023 Ewigkeitssonntag mit Totengedenken
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine) 

November 2023

Herzlich laden 

wir zum Kirchen-

kaffee nach dem  
Sonntags- 

Gottesdienst 
ein!!!

Unsere Kirche 
steht Ihnen die 
ganze Woche 

offen...
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Erntedankfest:
Mit einem bunten Familiengottesdienst am 1. Oktober, 10 Uhr be-
ginnt unser Gemeindefest.

Nicht nur für Jugendliche:
Am 8. Oktober, 10 Uhr feiern wir einen Jugendgottesdienst in Peter 
und Paul.

Gottesdienst einmal ganz anders:
Der Frühstücks-Gottesdienst am 15. Oktober, 10 Uhr findet im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus statt und lädt dazu ein, Gottesdienst in 
Frühstücks-Gemeinschaft zu erleben.

506 Jahre Reformation:
Am 31. Oktober, 19 Uhr feiern wir einen Abendgottesdienst zum Re-
formationsfest.

Gottesdienst und Literatur:
Am 12. November, 10 Uhr feiern wir einen Literatur-Gottesdienst und 
knüpfen damit an den literarischen Abend zu Mascha Kaléko an.

Bitte um den Frieden:
Am Buß- und Bettag, 22. November, 19 Uhr bitten wir in einem 
Abendgottesdienst um den Frieden.

Gedenken:
Am Ewigkeitssonntag, 26. November, 10 Uhr endet das Kirchenjahr 
und wir gedenken gemeinsam mit den Angehörigen der Verstorbenen 
unserer Gemeinde.

Montags um 10 Uhr feiern wir Gottesdienst in der Kapelle im Senio-

renwohnen Alzenau, Bachstraße 2. Der Gottesdienst ist für alle offen.

Folgt uns auf Instagram

Auch auf Instagram sind wir vertreten. Sucht evangelischalzenau klickt 

auf „Folgen“ und schon bekommt ihr immer wieder tolle Fotos mit Ein-

drücken von unserem Gemeindeleben und auch die aktuellen Termine 

für tolle Veranstaltungen.
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Gemeindeleben
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Gemeindeleben

der Kirchenvorstand arbeitet an 
einer dauerhaften Lösung und 
würde sich sehr über Spenden 
hierfür freuen.

Den kommenden Buß- und Bet-
tag möchten wir etwas anders 
gestalten und mehr musikali-
sche und literarische Elemente 
einbringen. Wie im letzten Jahr 
verzichten wir wegen der ange-
spannten Personalsituation bei 
den Liturgen auf die Christmette 
an Weihnachten.

Die Jahresrechnung für 2022 
der Kirchengemeinde wurde 
vom Kirchenvorstand zusammen 
mit der Schlussrechnung für die 
Sanierung des Dietrich-Bonhoef-
fer-Hauses beschlossen. Insbe-
sondere die stabilen Einnahmen 
beim Kirchgeld sind äußerst 

erfreulich und die wirklich sehr 
hohe Spendenbereitschaft für 
das Gemeindehaus verdient ein 
gewaltiges Lob. Weit über ein 
Drittel der Kosten der Sanierung 
brachte die Gemeinde selbst 
auf durch die Überschüsse im 
Haushalt der letzten Jahre, viele 
Spenden und unentgeltlichen 
Arbeitseinsatz. Mit Hilfe des 
großzügigen Zuschusses der 
Stadt Alzenau, der Zuweisung 
der Landeskirche und des De-
kanates und mit einem Kredit 
konnten über 607.000 Euro gut 
gestemmt werden.

Gern können Sie sich von der 
gelungenen Sanierung über-
zeugen und auch das Haus für 
Feiern und Jubiläen mieten.

Johann Kugler

„Atempause mitten am Tag“ findet jedem 2. Donnerstag im Monat statt. 
Diese Kurzandacht beginnt um 12 Uhr und dauert ca. 10 Minuten.
Herzliche Einladung an alle, die für eine kurze Zeit abschalten möchten von 
der Alltagshektik. Genießen Sie Instrumentalmusik, Stille, einen geistlichen 
Impuls, und lassen Sie sich stärken mit einem abschließenden Segen für 
Ihre täglichen Herausforderungen.

Die nächsten Termine: 14. Sptember, 12. Oktober und 9. November.

Atempause mitten am Tag
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Die angestrebte stärkere regio-
nale Zusammenarbeit der Kahl-
grundkirchengemeinden nimmt 
immer mehr Fahrt auf und so 
sollen die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zukünftig eine 
gemeinsame Gruppe aus den 
Gemeinden Kahl / Karlstein und 
Alzenau bilden. Die Leitung liegt 
in den Händen von Pfarrerin 
Woudstra und Jugendreferentin 
Schüller. Die Gruppe trifft sich 
abwechselnd in Kahl und in 
Alzenau und am Sonntag Exaudi 
(Sonntag vor Pfingsten) findet 
der Segnungsgottesdienst statt, 
wobei 2024 zunächst Alzenau 
startet.

Inzwischen wurden die ersten 
Arbeiten am und im Pfarrhaus 
auf Grund der Baufallschätzung 
vom März 2023 durchgeführt: 
Elektrocheck, Kanalcheck und 
Sanitärcheck mit der Reparatur 
von kleineren Mängeln. Das un-
dichte Pfarrhausdach mit seinen 
alten Ziegeln muss dringend 
angegangen werden, bevor im 
Inneren vor allem Fußboden- 
und Streicharbeiten beginnen 
können. Mit der Dachdeckerfir-
ma Ott aus Amorbach konnte 
ein Unternehmen mit gutem Ruf 
gefunden werden, welches noch 
dieses Jahr die Arbeiten ausfüh-
ren kann. Die Bauleitung dafür 
übernimmt Architektin Frau Kolb 
aus Mömbris. Dank der hohen 
eigenen Rücklagen für das Pfarr-
haus und der Zuschüsse der Lan-
deskirche sind die Kosten von 
rund 95.000 Euro abgedeckt. Bei 
den notwendigen Maßnahmen 

Aus dem Kirchenvorstand
Bericht von Vertrauensmann Johann Kugler

im Inneren des Pfarrhauses, wie 
Parkett abschleifen und einlas-
sen, Tapezieren und Hölzer strei-
chen brauchen wir viel Mithilfe 
aus der Gemeinde (siehe auch 
„To-Do-Liste“ in diesem Heft).

Der Kirchenvorstand hat zu-
sammen mit Dekan Rupp den 
Ausschreibungstext für die 
Pfarrstelle Alzenau I aufgesetzt, 
der dann im September 2023 im 
kirchlichen Amtsblatt erscheinen 
wird. Geplant ist die Stellenbe-
setzung zum 1.3.2024 und wir 
hoffen, dass dies klappen wird.

Frau Monika Wappes wurde mit 
Sitz und Stimme in den Kirchen-
vorstand berufen und wir freuen 
uns, einen der beiden freien 
Plätze in der Gemeindeleitung 
besetzen zu können. Herzlich 
willkommen. Prädikantin Frau 
Marion Perner hat ihren Wei-
terbildungskurs abgeschlossen 
und der Kirchenvorstand ist sehr 
glücklich, sie mit der Leitung 
von Gottesdiensten in Peter und 
Paul auch mit Abendmahl be-
auftragen zu können und so das 
liturgische Team zu verstärken.

Mittlerweile ist unser Gemein-
dehaus schon über ein Jahr 
wieder in Betrieb und es wird 
vielfach gelobt, vor allem das 
einladende Foyer und die hellen 
Säle. Allerdings heizt die Son-
ne das Foyer, die Küche und 
die Toiletten auf der Seite der 
Gunkelsrainstraße sehr stark 
auf. Rettungsplanen mildern 
zwar zur Zeit den Effekt, doch 

Sitzungen des 

Kirchenvorstandes 

sind in der Regel 

öffentlich.

Die nächsten 
Sitzungen finden 

statt am :

20. September 

18. Oktober

15. November

jeweils 19:30 Uhr

Kirchenboten Redaktionsteam 
in eigener Sache

Ab der nächsten Ausgabe des Kirchenboten (Dezember 2023 bis 
Februar 2024) werden wir das Format auf das klassische A5-Format 
ändern.
Mit dieser Maßnahme können wir die Druckkosten deutlich senken. 
Am Layout und der inhaltlichen Gestaltung ändert sich nichts.
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Herzliche Einladung zu einem literarischen Abend im November:

„Mein Lied geht weiter“
Gedichte von Mascha Kaléko

rezitiert von Christel Lueb-Pietron

Freitag, 10. November 2023, 19:30 Uhr,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Die aus Galizien gebürtige Dichterin Mascha Kaléko 
(1907-1975) wurde Ende der zwanziger Jahre in Berlin 
mit heiter-melancholischen Großstadtgedichten in der Tradition 
von Heinrich Heine, Kurt Tucholsky und Erich Kästner bekannt. 
Doch schon bald entwickelte Kaléko ihren eigenen Stil als einzige 
weibliche Stimme unter den Lyrikern der Neuen Sachlichkeit. In ih-
ren Texten spiegeln sich persönliches Schicksal und zeitgeschichtli-
cher Hintergrund auf eindrucksvolle Weise.

Christel Lueb-Pietron – katholische Theologin und viele Jahre 
als Seelsorgerin in Krankenhaus und Hospiz tätig - lässt Mascha 
Kaléko zu Wort kommen, gibt ihr eine Stimme. Sie erzählt von 
Träumen, Schmerzen und Sehnsucht, Heimweh und großen und 
kleinen Wahrheiten.

Wir freuen uns auf einen erfüllenden Abend mit anschließendem 
Austausch und Gespräch.

Getränke und ein Büchertisch stehen bereit.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

„Mein Lied geht weiter“
Gedichte von Mascha Kaléko

(Foto: deutsches 

Literaturarchiv)

… und es geht weiter:

Am Sonntag, den 12. November 2023, 10.00 Uhr feiern wir 
einen Literatur-Gottesdienst zu Mascha Kaléko in unserer Kirche 
Peter und Paul.

Wir freuen uns über Kuchenspenden
Listen liegen ab Mitte September im DBH aus.
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Exerzitien im Alltag
an 5 Abenden

Sich von Gott sammeln lassen aus aller
Zerstreuung. In der Stille Gottes Liebe 
spüren.

Jeweils dienstags, 19:30 Uhr, 
Kaminzimmer DBH

07. November - „Ankommen“
14. November - „Kommt und seht!“
21. November - „Komm endlich!“
28. November - „Angekommen!“
05. Dezember - „Da kommt noch was.“

Es empfiehlt sich, an jedem Abend dabei zu sein,
wobei Ausnahmen möglich sind.

Auskunft und Anmeldung:  
Helga Hanus 06023-6400 – h.hanus@t-online.de

Eine Doktorarbeit über Jesus
Bibelabend am 25. September

Vom Evangelist Lu-
kas heißt es, er sei 
Arzt gewesen. Und 
er hat eben einen 
der vier Lebensbe-
richte über Jesus 
Christus verfasst, 
also quasi eine 
„Doktorarbeit“ - 
für seinen Freund 
Theophilus. 

Bei Lukas finden 
wir wiederum an-
dere Extras als bei 

Markus oder Matthäus. Unsere 
Weihnachtsgeschichte etwa mit 
Hirten und Engeln und die An-
kündigung der Geburt an Maria 

gibt es nur hier, der „Klassiker“ 
im Advent und Heilig Abend. 
Und Lukas ist der einzige der 
Evangelisten, der noch einen 
zweiten Band schreibt, die 
Fortsetzung über die junge 
Jesus-Bewegung, nämlich die 
Apostelgeschichte.

Wir wollen mit Ihnen das 
Evangelium entdecken, seine 
Merkmale und Besonderheiten 
kennen lernen. Dazu sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Andreas Frey wird Sie am 
Montag, 25.9.2023 ab 19:30 
durch den Studienabend 
führen. Bringen Sie gerne Ihre 
Bibel mit.
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Wir laden herzlich ein zu einem

 „Letzte Hilfe Kurs“

am Dienstag, 14.11.2023, 
 17.00 – 21.00 Uhr

im Dietrich Bonhoeffer-Haus

Kursleitung: MitarbeiterInnen 
des Hospizes Alzenau

Sterbebegleitung ist keine 
Wissenschaft, sondern prakti-
zierte Mitmenschlichkeit, die 
auch in der Familie und der 
Nachbarschaft möglich ist. Denn 
Zuwendung ist das, was wir alle 
am Ende des Lebens am meis-
ten brauchen. Der „Letzte Hilfe 
Kurs“ vermittelt Grundwissen 
und Orientierung sowie einfa-
che Handgriffe bei sterbenden 
Menschen.
Im Kurs sprechen wir über die 
Normalität des Sterbens als Teil 
des Lebens. Wir thematisieren 
mögliche Beschwerden, die Teil 
des Sterbeprozesses sein kön-

nen und wie wir bei der Linde-
rung helfen können. Ebenfalls 
sprechen wir darüber, wie man 
Abschied nehmen kann und be-
trachten unsere Möglichkeiten 
und Grenzen.
(Infos auch unter: www.letzehil-
fe.info)

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Spenden für das Hospiz sind 
willkommen.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich über unser Pfarrbüro (Tel: 
970660 oder Mail: pfarramt.
alzenau@elkb.de)

Einander beistehen am Ende des Lebens 

Veranstaltung Hospiz Alzenau

Um 15.30 Uhr, Impuls für Frie-
densweg von Walter Lang in der 
Kirche, anschließend Kaffee-
trinken im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus.

Ökumenischer Friedensweg
Marktplatz Alzenau

Am 3.10. beginnt um 14.00 Uhr 
der ökumenische Friedensweg 
der kath. Friedensbewegung 
pax christi Diözesanverband 
Würzburg in Kooperation mit 
dem Weltladen Alzenau auf dem 
Marktplatz der Stadt Alzenau.
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lebt das Ehrenamt aber davon, dass 
Menschen Lust dazu haben, sich 
einzubringen, dass es ihnen Freude 
macht und sie einen Sinn in ihrer 
Tätigkeit sehen.

Wir möchten das Ehrenamt in 
unserer Gemeinde stärken – und 
suchen Verstärkung für unsere 
Gemeinde im Ehrenamt. Deshalb 
stellen wir in diesem Kirchenboten 
vor, wo wir uns über ehrenamtli-
che Verstärkung und Beteiligung 
freuen. Das sind zum einen über-
schaubare Projekte und einmalige 
handwerkliche Tätigkeiten, die 
unser Vertrauensmann Johann 
Kugler begleiten wird. Zum anderen 
sind es Möglichkeiten, über einen 
längeren Zeitraum als Mitglied des 
Kirchenvorstands oder mehrmals im 
Jahr als ehrenamtliche/r Mesner/
in ein Amt bzw. eine Tätigkeit zu 
übernehmen.

Ehrenamt ist mehr als ein Hilfs-
dienst. Wir möchten, dass Ihre und 
Eure Begabungen und Interessen 
Raum finden in unserer Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Alzenau! Also: 
Seid dabei!
Eva Güther-Fontaine

Ehrenamt Kirchenvorstand:
Gemeinsam leiten

„Pfarrer/innen und Kirchenvorstände 
wirken bei der Leitung … zusammen“, 
heißt es in der Kirchengemeindeord-
nung unserer Landeskirche. So leitet 
unser Kirchenvorstand die Gemeinde 
und entscheidet über Finanzen, Per-
sonal- und Bauangelegenheiten, über 
Jahresplanung, Projekte und Feste, 
über Fragen des Gottesdienstes und 
des geistlichen Lebens und manches 
mehr.

Nächstes Jahr im Oktober finden 
wieder Kirchenvorstandswahlen statt, 
und wir freuen uns auf Menschen 
unserer Gemeinde, die Lust haben, für 
dieses Ehrenamt zu kandidieren.

Haben Sie Fragen oder Interesse zu 
diesem Ehrenamt? Dann sprechen Sie 
uns jetzt schon gerne an.

Im nächsten Kirchenboten und Anfang 
des Jahres 2024 gibt es konkrete 
Schritte zur KV-Wahl 2024.

Schwerpunktthema: Ehrenamt

eine Gemeinde überhaupt erst 
entsteht und konkret und lebendig 
wird. Paulus beschreibt im 1. Korin-
therbrief die Gemeinde als Körper, 
der aus verschiedenen Körpertei-
len zusammengesetzt ist und auf 
keines verzichten kann. So ist die 
Gemeinde aus verschiedenen Men-
schen mit ihren unterschiedlichen 
Begabungen zusammengesetzt. 
Jede und jeder leistet einen Beitrag 
zur Gemeinde Jesu Christi – und auf 
keinen dieser Beiträge wollen wir 
verzichten!

Ehrenamt sollte immer ein Geben 
und Nehmen zugleich sein. Es 
soll erfüllen und bestätigen: Mein 
Einsatz wird gebraucht! Ich werde 
gebraucht! Ich kann etwas bewirken 
und zu einer guten Gemeinschaft 
beitragen. Unser Mitarbeiterdank-
fest einmal im Jahr und der Ge-
burtstagsgruß sind kleine Gesten 
einer wirklich großen Anerkennung 
und echten Wertschätzung aller 
unserer Ehrenamtlichen. Letztlich 

Was wäre unsere Gemeinde, was 
wäre die Kirche ohne Menschen im 
Ehrenamt? Sie wäre arm dran. Denn 
die Gemeinde lebt davon, dass 
Menschen freiwillig und unentgelt-
lich ihre Zeit, Kraft und Begabung 
einbringen, um das Leben der Ge-
meinde zu gestalten. Ohne Ehren-
amt kein Gemeindeleben! Und aller 
Voraussicht nach wird unsere Kirche 
in Zukunft noch „ehrenamtlicher“ 
werden (müssen).

Was in unserer Gemeinde an eh-
renamtlicher Arbeit und Diensten 
geleistet wird, kann sich sehen las-
sen. Die Anzahl und die Bandbreite 
der Tätigkeiten sind groß. Sie reicht 
von der Leitungsfunktion im Kir-
chenvorstand und in der Dekanats-
synode bin hin zum kulinarischen 
Beitrag für das Kuchenbuffet; vom 
Verkündigungsdienst in unseren 
Gottesdiensten und Kindergottes-
diensten bis hin zum Austeilen des 
Kirchenboten; von der Gruppenlei-
tung bis hin zum Konfi-Teamer; von 
der Unterstützung im Pfarrbüro bis 
zum Kirchenkaffee-Team und … und 
… und … 

Dass die Renovierung unseres 
Dietrich-Bonhoeffer-Hauses so 
zielstrebig von statten ging, ist letzt-
lich einem großen ehrenamtlichen 
Engagement zu verdanken.
Auch wenn sich die einzelnen 
Tätigkeiten in Zeitumfang, Verant-
wortungsbereich und Häufigkeit 
unterscheiden: Das Ehrenamt in 
unserer Gemeinde unterliegt keiner 
Wertung oder Hierarchie. Alles ist 
wichtig und trägt dazu bei, dass 
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Es gibt viel zu tun ...
Kirche, Pfarrhaus, Garten, ...

„Rund um den Kirchturm –  
alles sauber“ 

am Samstag 23. September

Das ganz große Event soll am 
Samstag 23. September ab 9:30 
Uhr steigen: Das Kirchengelän-
de vom Beikraut befreien, den 
störenden Zuwachs bei Bäumen 
und Sträuchern entfernen, Groß-
reinemachen im Gemeindehaus 
und noch ein paar „Kleinigkeiten“ 
stehen auf dem Programm: Herzli-
che Einladung dazu. Natürlich gibt 
es auch eine Mittagsverköstigung 
als kleines Zuckerl.

Bitte melden Sie sich 
ob Einzelmaßnahme 
oder Event vorab bei 
Johann Kugler,  
Tel. 06023 – 8475, 
e-mail: Johann.
Kugler@t-online.de

Es gibt viel zu tun – 
packen wir es an !

• Pfarrhaus, in einigen Zimmern 
Tapeten abmachen und neue 
ankleben

• Pfarrhaus, Parkettböden ab-
schleifen und neu einlassen

• Gehweg Wasserloser Straße 
regelmäßig kehren

• Mesnerdienst bei Gottesdiensten

Material und Arbeitsgeräte 
würden gestellt oder selbst mit-
bringen; Anleitung durch Johann 
Kugler oder beim Mesnerdienst 
durch Ute Rudolph-Rüth.

Spaß haben und dabei was Sinn-
volles machen? Verantwortung 
übernehmen und sich selbst ver-
wirklichen? Sich wohlfühlen beim 
Arbeiten? Freude beim Einsatz für 
die Gemeinde?

Liebe Gemeindemitglieder,
bestimmt kennen Sie das bibli-
sche Wort von einem Leib und 
vielen Gliedern: Jede und jeder ist 
wichtig, jede und jeder hat viele 
Fähigkeiten und Kompetenzen, die 
in einer Gemeinschaft alle notwen-
dig sind und gebraucht werden.

Zwischen der Gunkelsrainstraße 
und der Wasserloser Straße in 
Alzenau liegen über 3.500 m² 
Gelände mit vier Gebäuden, die 
der Kirchengemeinde gehören, 
viele Veranstaltungen und Gottes-
dienste finden dort statt und – Sie 
ahnen es bereits –  die Gebäude 
und das Gelände bedürfen auch 
reichlicher Fürsorge.

Konkreter

Ob Anstriche, Wege, Hecken, 
Bäume oder Fenster putzen und 
Großreinemachen: Wer ältere oder 
größere Gebäude hat – es gibt 
immer viel zu tun.

Der Kirchenvorstand möchte alle 
Gemeindemitglieder ganz herzlich 
ansprechen, einladen und bitten, 
sich einzubringen. Hier im Kir-
chenboten, auf der Homepage der 
Gemeinde und bei Abkündigungen 
stellen wir Ihnen einige Beispiele 
vor:

Eingang zur 
Kirche: Linke 
Holzsäule ab-
schleifen und 
anstreichen, 
ebenso die 
Fachwerkwand 
rechts

Pfarrhaus, Ausgang zum Garten: 
Marode Holzbohlen ausbauen und 
neue einbauen

Pfarrhaus, Glasdach vor dem Haus-
eingang und Garage säubern
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2.100 Kilogramm...
… so viel gebrauchte Kleidung 
ist durch unsere Kleidersamm-
lung für Bethel zusammenge-
kommen! Vielen Dank! 

Mit dieser „Brocken-Samm-
lung“ unterstützen wir die 
diakonische Arbeit der von 
Bodelschwinghschen Stiftun-
gen. „Durch Ihre Gabe erfahren 
viele Menschen in den Betheler 
Einrichtungen eine stärkende 
Hilfe und erleben eine Solidari-
tät, die sie auch in schwierigen 

Zeiten trägt“, heißt es in dem 
Dankschreiben.

In diesem Jahr haben wir die 
Kleidung erstmals statt in 
einem Container in einem Zelt 
neben dem Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus gesammelt. 

Das neue Konzept hat sich be-
währt und wird für die nächste 
Sammlung beibehalten.
 

Eva Güther-Fontaine

(Fotos: Kugler)

(Fotos: Kugler)
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(Fotos: Schlüsselübergabe DBH: Güther-Fontaine, Segnung: Grimm, Vortrag Bausback: Malcher,  

Igel: Güther-Fontaine, Gemeindeversammlung: Betz)
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Besuch der Igel-Gruppe

Am Pfingstsonntag, 28.5.2023, 
war es nach längerer Corona-
Pause endlich wieder soweit 
und wir konnten unsere „Igel-
gruppe“ – Wohngruppe für 
Menschen mit Behinderung – 
aus Neuendettelsau begrüßen.

Nach dem wunderschön ge-
stalteten Gottesdienst trafen 
wir uns zum Kirchenkaffee mit 
Gemeindegliedern im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus. Dort wurde 
in der Küche bereits von fleißi-
gen Köchinnen und einem Koch 
gewerkelt, um unsere Gäste mit 
einem selbst zubereiteten Mit-
tagessen zu verwöhnen.

Ein von den „Igeln“ eingeforder-
ter Friedhofsbesuch ist immer 
Pflichtprogramm. Es werden die 
Gräber von Pfarrer Votava und 
Pfarrer Jenisch besucht. 
Auf dem Weg dorthin machten 
wir aber alle noch einen kleinen 
Besuch bei unserer lieben Frau 
Holzapfel.

Ein schattiges Plätzchen neben 
der Kirche lud zu einem belieb-
ten Boccia-Spiel ein.

Für das Kaffeetrinken haben flei-
ßige Bäckerinnen der Gemeinde 
Kuchen gebacken, wobei ganz 
besonders die „Igel-Torte“ her-
vorstach. Vielen Dank für alle 
Köstlichkeiten!

So richtig fröhlich wurde es 
beim „Rudelsingen“ mit Andreas 
Frey. Diese Lebhaftigkeit und 
die Stimmung dabei werden 
uns wohl immer in Erinnerung 
bleiben.
Wir hatten viel Freude im Her-
zen über die Begegnung und 
viele berührende Momente.
Mit einem Reisesegen unserer 
Pfarrerin, Eva Güther-Fontaine, 
verabschiedeten wir unsere 
Freunde aus Neuendettelsau, 
natürlich mit dem Versprechen 
weiterer Treffen.

Marion Firbas,  
Martin und Karin Tibken,  

Silvia Kessler, Ekkart Weiss
(Fotos: M. Firbas)
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Am Dienstag, den 28.11.23 ab 
17.00 Uhr, wollen wir uns im 
Dietrich Bonhoeffer Haus Alze-
nau zum Binden unserer priva-
ten Adventskränze treffen.

Wir bitten um kurze Anmeldung 
über Pfarrbüro oder bei Elfriede 
Grimm (Tel.: 31789) und Regina 
Grünzfelder (Tel.: 30162).

Bitte eine Gartenschere, Binde-
draht, Kerzen und evtl. Dekoma-
terial mitbringen. 

Wer einen Strohkranz oder ei-
nen Metallring als Grundlage für 

den Kranz zu Hause hat, kann 
diesen gerne mitbringen.

Tannengrün wird organisiert, 
wer geeignetes Material hat, 
kann auch gerne welches mit-
bringen.

Es weihnachtet ...
gemeinsames Adventskranzbinden

(Fotos: R. Grünzfelder)
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Kids
& Teens

Kids
 & Teens

Kinderfreizeit für Grundschüler
einfach tierisch

Gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Kahl/Karlstein fahren 
wir vom 2. bis 5. November ins 
Naturfreundehaus Rodenbach.

Dort verbringen wir die Tage mit 
Spiel und Spaß und tierischen 
Geschichten aus der Bibel.

Du möchtest mit?  
Die Anmeldung gibt es unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.
de auf der Kinderseite. Wenn du 
noch Fragen hast, dann melde 
dich gerne bei Yvi Schüller.
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Das passiert demnächst...
Kindergottesdienst & Teamerkurs

Wir feiern den Kindergottes-
dienst im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Starten werden wir ge-
meinsam mit den Erwachsenen 
in der Kirche Peter & Paul.
Gemeinsam wollen wir singen, 
beten, Geschichten hören, 
spielen und basteln.

Termine: 
10. September
5. November
3. Dezember

 jeweils um 10 Uhr

Du hast gerade deine Konfirmation gefeiert 
und möchtest jetzt Teamer;in werden?  
Dann melde dich zum Teamerkurs an!
Los geht’s am Donnerstag 21.09. um 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl.
Die Anmeldung findest du rechtzeitig auf der 
Homepage oder du meldest dich einfach bei 
Yvi.

Am 24. November um 17 Uhr. 
Beginnen wollen wir an der evangelischen Kirche in Alzenau. Dann 
ziehen wir los mit Fackeln, Laternen und allem was leuchtet (bitte 
selber mitbringen). 
Enden wird die Andacht im Generationenpark.

Kinderbibeltag 
Gemeinsam unterm Regenbogen

(Fotos: Yvi Schüller)

Fackelandacht für Groß und Klein 

Am 22. November findet wieder 
unser Kinderbibeltag für Grund-
schüler statt. 

Die Anmeldungen werdet ihr 
rechtzeitig in der Schule bekom-
men und auf unserer Homepage 
finden.

Ende Juni ging es mit 160 
Jugendlichen nach Münchstei-
nach. Dort wurde es Plink! Was 
das ist? eine Mischung aus Lila 
und Pink. Einfach ein bisschen 
mehr als gewöhnlich. 
So durften wir die Tage verbrin-
gen. Mit plinken Andachten, 
plinken Spielen und plinken 
Menschen! Einfach eine tolle 
Freizeit.

KABUM

Teamerkurs
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Partnerschaft 
& Ökumene

Konfikurs 2022/23

Konfizeit

Am Freitag, den 27.10.2023 um 
19.30 Uhr wird in der Hörstei-
ner Räuschberghalle das Musical 
„Hiob“ von einem Adonia-Projekt-
chor aus jungen Menschen aus 
dem Rhein-Main-Gebiet auf die 
Bühne gebracht. Veranstalter sind 
die Christliche Initiative Alzenau 
e.V. und die Jugendorganisation 
Adonia e.V. Bereits im letzten 
Herbst war die Gruppe in Alzenau 
zu Gast und ca. 500 begeisterte 
Zuschauer sahen das biblische 
„Musical 77“.

Theater und Tanz, eine coole Pro-
jektband und ein großer Chor das 
ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden 
haben sich für ein sogenanntes 
Musicalcamp angemeldet und zwei 
Monate vor Campbeginn Album 
und Noten des Musicals erhalten, 
um die Lieder bereits zuhause 
zu üben. In einem intensiven 
Probecamp wird das 90-minüti-
ge Programm einstudiert. Und 
das Ergebnis ist erstaunlich: Die 
Jugendlichen sind nicht nur hoch 
motiviert und begabt, ihre Auftrit-
te begeistern auch durch eine hohe 
Professionalität. 

Biblisches Musical der Gruppe ADONIA 

27.10.23 in der Räuschberghalle

(Foto: Adonia)

Obdachlos, krank, von der Frau 
verlassen so sitzt er an der Bushal-
testelle: Hiob, der Hauptdarsteller 
des Musicals. Wie konnte das 
passieren? Und vor allem warum? 
Bis gerade war er noch der clevere 
und reich gesegnete Hotel-Besitzer 
mit einer blühenden Zukunft vor 
Augen. Keiner der Erklärungsversu-
che hilft und Hiobs Vertrauen auf 
Gott wird auf eine harte Probe ge-
stellt. Warum greift Gott nicht ein? 
Wo ist er? Lange Zeit schaut Gott 
vermeintlich unbeteiligt zu, doch 
dann verändert eine Begegnung 
alles. Warum lässt Gott das zu? Das 
mitreißende Musical zur Frage aller 
Fragen. Erschreckend ermutigend! 

Seit 2001 steht Adonia e.V. für ganz 
besondere Musicalerlebnisse: In-
zwischen sind 60 regionale Adonia-
Projektchöre mit 4.000 Kindern 
und Jugendlichen unter der Leitung 
von 1.000 ehrenamtlichen Mitar-
beitern, Betreuern und Musikern 
unterwegs.

Für das Konzert in Hörstein werden 
noch Gastfamilien gesucht, in 
denen die Jugendlichen und ca. 
10 Mitarbeiter die Nacht nach 
dem Konzert verbringen können. 
Wenn Sie gerne jemand bei sich 
aufnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte zur näheren Absprache 
bei Esther Krämer 01523/3995841. 
Vielen Dank!

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
eine freiwillige Spende zur Kosten-
deckung wird erbeten.

(Foto: Sartorius)
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Getauft wurden:    
am 7.5.23
Matti Franz Bollinger, Alzenau
Emil Finn Schomburg, Hörstein
Lea Welz, Alzenau

am 14.5.23
Theresa Glück, Alzenau

am 21.5.23
Noëlle Ott, Alzenau

am 18.6.23
Leonie Emge, Hörstein

am 25.6.23
Hannah Blattner, Michelbach

Freud und Leid
Aus dem Leben unserer Gemeindeglieder

Verstorben sind:
Erna Katharina Emmerich, Alzenau, 
100 Jahre, verstorben am 18.5.23

Dr. Rosemarie Herde, Alzenau,  
89 Jahre, verstorben am 24.5.23 

Ursel Gertrud Borutta, Alzenau, 83 Jahre,  
verstorben am 4.6.23 

(Foto: Malcher)

Rat & Hilfe

Trauer Treff Alzenau
ein begleiteter Trauerspaziergang im Park

Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17 bis 19 Uhr statt. 

Begleitet werden Sie von Malteser 
Trauerbegleitern und bei Bedarf 
von örtlichen Seelsorgern.

Das offene Gruppenangebot findet 
bei jedem Wetter statt. 
Festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung werden empfohlen. 

Treffpunkt:
Rathausplatz Alzenau,  

Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau

 Kontakt: 
 Malteser Hospizdienst, Telefon: 

06021 / 4161-18

 Hospiz Alzenau, Telefon: 
06023 / 320376 -0 / -97 

Nachbarschaftshilfen

Die Nachbarschaftshilfe ist eine 
Initiative der katholischen Pfarrei 
Alzenau, der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Alzenau 
und der Stadt Alzenau. 
Sie wird begleitet vom Fachdienst 
Gemeindecaritas des Caritasver-
bands Aschaffenburg und von 
der Fachstelle Bürgerschaftliches 
Engagement des Landkreises 
Aschaffenburg.
Die Nachbarschaftshilfe unter-
stützt Senioren - Menschen, die 
alleine leben - Hilfsbedürftige 
Personen in Notsituationen.

Zum Beispiel:
• Fahrdienste
• Einkaufshilfe 
• Gespräche 
• Spaziergänge 
• Begleitung Arzt/ Apotheke 
• Begleitung bei Behördengängen
• Hilfe beim Ausfüllen amtli-

cher Formulare 
• Weitere Tätigkeiten im Rah-

men der Möglichkeiten.

Der Dienst ist ehrenamtlich und 
unentgeltlich. Bei Fahrdiensten 
wird eine Aufwandsentschädigung 
in Höhe von € 0,30 pro gefahre-
nem Kilometer erhoben.

Ansprechpartner:

Alzenau-Kernstadt: 
 0160 92989310,  
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
von 10 - 11 Uhr  (Außerhalb der 
Sprechzeiten hinterlassen Sie bitte 
eine Nachricht auf der Mailbox.)

Alzenau-Hörstein: 
Margot Reising, 06023 5876 
Christian Wohnsland, 0160 90901238

Alzenau-Wasserlos: 
Marianne Krzyzak, 06023 5838, 
Bruno Keck, 06023 7576

Alzenau-Michelbach: 
Kornelia Fleschhut, 06023 7925, 
Regina Grünzfelder, 06023 30162, 
Monika Kemmerer, 06023 4994

Alzenau-Albstadt:
Matthias Stais,  06023 999130, 
Peter Kunkel, 06023 8630
Beate Meier, 06023 31757

Auch das ALZeit  - Ehrenamtsforum 
www.alzeit.de  vermittelt Kontakte.

Getraut wurden:    
am 10.6.23
Kathrin Elisabeth Keitel, geb Beck 
und Jan Patrick Keitel aus Alzenau

Die nächsten Tauftermine 
in unserer Kirche:   
Sonntag, 10.09. 11:30 Uhr

Sonntag, 29.10. 11:30 Uhr

Sonntag, 03.12. 11:30 Uhr
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Regelmäßige Angebote unserer Gemeinde

Sparkasse Alzenau:  IBAN: : DE08 7955 0000 0240 0139 53 
   BIC:  BYLADEM1ASA 

Bankverbindungen für Spenden: 

Telefonnummer 
Dietrich Bonhoeffer 

Haus:

 50 72 382
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Foto: Oeters

Gemeindeleben

Terminkalender - unsere Veranstaltungen (Auswahl)

Foto: Malcher
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Schauen Sie auch im Internet:

www.alzenau-evangelisch.de

Impressum: 

Herausgeber: Evang. Luth. Kirchengemeinde Alzenau , ViSdP: Pfrin. Güther-Fontaine, 

Druck: Kroeber, Linsengr.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  2. November 2023 

Auflage: 1800, Artikel oder Infos für den Kirchenboten an: pfarramt.alzenau@elkb.de

September 2023
Dienstag, 5.9. 
20 Uhr, Treffen KiGo-Team, DBH
Mittwoch, 6.9. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 

Montag, 11.9. 
19:30 Uhr, AK Gemeindeleben, DBH

Sonntag, 17.9. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche 
Dienstag, 19.9. 
18:30 Uhr, Liturgen-/Lektorentreffen, 
Kirche

Mittwoch, 20.9. 
19:30 Uhr, öffentliche KV-Sitzung, DBH
Donnerstag, 21.9. 
18:30 Uhr Teamerkurs, Kahl 

Samstag, 23.9. 
9:30 Uhr, Mitmachaktion - alles sauber, 
Rund um den Kirchturm 

Montag, 25.9. 
19:30 Uhr, Bibelabend, DBH

Dienstag, 26.9. 
15 Uhr, Redaktionssitzung KiBo, DBH
Mittwoch, 27.9. 
15:30 Uhr, Kahlgrundgipfel, DBH

Oktober 2023
Sonntag, 1.10. 
10 Uhr, Gemeindefest

Dienstag, 3.10. 
14 Uhr, Ökumenischer Friedensweg, Markt-
platz Alzenau anschl. DBH

Mittwoch, 4.10. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH

Samstag, 14.10. 
9:30 Uhr, Konfirmandentag, DBH 
Sonntag, 15.10. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche
Dienstag, 17.10. 
18 Uhr, Jahresplanung Gottesdienste, DBH 
20 Uhr, Treffen KiGo-Team, DBH 
Mittwoch, 18.10. 
19:30 Uhr, öffentliche KV-Sitzung, DBH
Samstag, 21.10. 
9 Uhr, KV-Klausurtag, DBH

Samstag, 28.10. 
14 Uhr, Gedenkgottesdienst Hospiz, Kirche 
und DBH

November 2023
Mittwoch, 1.11. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Dienstag, 2.11. 
18 Uhr, Redaktionssitzung KiBo, dig. Treffen
Freitag, 10.11. 
19:30 Uhr, Literarischer Abend M. Kaléko, DBH
Dienstag, 14.11. 
15 Uhr, Ökumenisches Dienstgespräch, DBH 
17 Uhr, „Letze Hilfe Kurs“, DBH 

Mittwoch, 15.11. 
19:30 Uhr, öffentliche KV-Sitzung, DBH
Samstag, 18.11. 
14:30 Uhr, 45-jähriges Jubiläum AA, DBH

Sonntag, 19.11. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche
Freitag, 24.11. 
17 Uhr, Fackelandacht, Kirche

Dienstag, 28.11. 
17 Uhr, Adventskranzbinden, DBH

Kirchenvorstandssitzungen
Pfrin. Güther-Fontaine,  97 06 60

Bauausschuss
Johann Kugler,  84 75

Finanzausschuss
     Martin Malcher,  72 91

Kindergottesdienstteam
    Monika Wappes,  970792

 Erwachsenenbildung
Helga Hanus,  64 00

Konfirmandenunterricht
      Pfrin. Woudstra,  0151/23578639

Homepage-Veröffentlichungen
Natascha Richel,  97 06 60

Besuchsdienstarbeit
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660

Seelsorge im Hospiz
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660

Ansprechpartner:

Sonntag 10 Uhr

10 Uhr

19 Uhr

Gottesdienst in Peter und Paul, anschl. Kirchenkaffee
Kindergottesdienst im Dietrich Bonhoeffer Haus (monatl.) 

AA- und Angehörigengruppe im Dietrich Bonhoeffer Haus
Montag 20 Uhr Hauskreis III (14-tägig)  Claudia Munz  85 10

Dienstag 19 Uhr Kindergottesdienst Team (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus
Mittwoch 14.30 Uhr

19.30 Uhr

20 Uhr

20 Uhr

Senioren-Treff, (monatl.), Christa Holzapfel  73 20

Kirchenvorstandssitzung (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus
Hauskreis I, (14-tägig) Ehepaar Krämer, Beim Klostergut 2a,  88 07

Hauskreis II, (Termin auf Anfrage) Ehepaar Kugler, Kantstr. 24a,  84 75

Donnerstag 9.30 Uhr

19.45 Uhr

Krabbelgruppe „Pusteblume“, Clara Schöfer  7056063 

Kirchenchor, Gaby Maile  0162/7470484

Freitag 20 Uhr Flötenkreis, Dr. Lothar Graf  72 87

Arbeitskreis Gemeindeleben (ca. alle 6-8 Wochen nach Ab-

sprache), Helga Hanus  6400



Rat & Hilfe

Weitere Hilfsangebote außerhalb der Kirchengemeinde Peter und Paul Alzenau:

Telefonseelsorge:   0800 - 11 10 111 oder  0800 - 11 10 222
          für Kinder:  0800 - 11 10 333 - www.kinderundjugendtelefon.de

Ehe- und Familien-
seelsorge:   06021 392 148 - familienseelsorge.ab@bistum-wuerzburg.de   

Diakonie Untermain:  06021 - 44299 24 (z.B. Schulden-, Senioren-, Ausländerberatung)

Cafe Arbeit Alzenau:  06023 - 957 55 20 (Treffpunkt & Beratung für Arbeitssuchende)
Aids-Beratung:  0931 - 386 58200  (Beratungsstelle in Würzburg)       

Verein Lebenswürze:   06023 - 32 00 336 (Beratung bei Familienfragen) 

Seniorenlotsin 

der Stadt Alzenau:  06023 - 502 143 (Elke Scholz)
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Einladung: 45 Jahre AA in Alzenau

„Warum ist AA so erfolgreich?“ 
Die Antwort geben die Anonymen 

Alkoholiker Alzenau am 
Samstag, dem 18. Novem-

ber, um 14.30 Uhr in einem 
öffentlichen Informati-

onsmeeting im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus. Anlass 
ist das 45-jährige Bestehen 
der ältesten Alzenauer 
Selbsthilfegruppe. 

In dem Meeting erzählen Betroffe-
ne, wie sie mit dem Programm der 
Anonymen Alkoholiker den Weg aus 
der Sucht zurück zu einem dauerhaft 
trockenen und wertvollen Leben 
gefunden haben. Auch Angehörige 
aus den Al-Anon-Gruppen berichten 
von ihren Erfahrungen.

Als Höhepunkt der Veranstaltung 
dürfen sich die Besucher auf einen 
Vortrag von Harald Bastian, Hausarzt 
in Frankfurt, und Autor des Buches 
„Der Gott aus der Flasche“ freuen. 
Der Mediziner ist seit vielen Jahren 
mit dem AA-Programm vertraut und 

erzählt aus seiner mehr als 30-jähri-
gen praktischen Arbeit mit Alkoho-
likern. 

In seinem Buch beleuchtet er den 
Alkoholismus aus medizinischer und 
psychologischer Sicht und stellt dar, 
wie und warum es verzweifelte Trin-
ker mit Hilfe der Anonymen Alko-
holiker schaffen, trocken zu werden 
und über viele Jahre zu bleiben.

In Alzenau trafen sich die AA im 
November 1978 zum ersten Mal 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus zum 
Meeting – und seitdem jeden 
Sonntag, ob Weihnachten, Ostern 
oder Urlaubszeit. Nur Corona sorgte 
im Jahr 2020 für eine zehnwöchige 
Unterbrechung. 

Zu der Informationsveranstaltung 
laden die AA Alzenau alle Interes-
sierten ein, die Hilfe und Informa-
tionen zum Alkoholismus suchen. 
Alkoholkranke und ihre Angehörigen 
sind jeden Sonntag um 19 Uhr zum 
AA-Meeting im DBH willkommen.

Die Anonymen Alko-
holiker treffen sich 
jeden Sonntag von
19 bis 21 Uhr im 
Kaminzimmer des 
Dietrich-Bonhoeffer-
Hauses.
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Segen
für das neue Schuljahr

Gott schenke dir
Neugierde und Lust
am Wissen und Lernen.
Gott schenke dir
Begeisterung für alles,
was es zu entdecken gibt.
Gott schenke dir
Lehrerinnen und Lehrer,
die dir gute Begleiter sind.
Gott schenke dir
Freundinnen und Freunde.
So segne dich Gott
im neuen Schuljahr.

Amen


